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geschraubt.- 
- Türkenschanzpark genachtmahlt; Leo, Bella, Kaufmann und 

Schwester. 
•20/7 Packen.- Las aus Janson „Der Krieg“ ... nein „Lügen“ heißt es, 
eine Novelle „Der Anarchist“.- 

Abends Abreise, mit Frau Kindern und Fräulein. 
21/7 Ankunft Pola. Überfahrt nach Brioni bei hohem Seegang. Lili 
weinte.- Schöne Zimmer im neuen Hotel.- Paula Schmidl und Hansi.- 

Bad.- Frau Niese, Dr. Peter.- 
Las Manns mir gesandtes Drama „Die große Liebe“ zu Ende - 

Interessant. Einflüsse des „Weiten Lands“.- 
Frau Lili Sonnenthal und Töchter.- 

22/7 Mit Heini Val Catena. Die Ausgrabungen. Bad.- 
Lese Strindberg „Sohn einer Magd“; Rittner, „Ich kenne Sie“.- 
Spazierfahrt durch die Insel. Basilika. 

23/7 Bad.- 
Nm. Motorfahrt um die Brionischen Inseln.- 
- Nach dem Souper spielte der bekannte „Geldstet“ Clavier.- 
Abendpromenade mit Lili Sonnenthal.- 

24/7 Bad.- Segelfahrt an der Küste mit Schmidls. 
25/7 Spaziergang mit Heini. Bad.- 

Segelfahrt zur Villa Otto (mit Schmidls) zu Fuß zurück.- Abendge- 
witter. 
26/7 Bad.- 

Nm. 1. Akt Bernh. (in den Fahnen) durchgesehn.- 
Spazierfahrt mit'Herrn Kupelwieser, dem Sohn des Inselbesitzers. 

Er zeigt uns die Sträflingswohnung, die Stallungen u. s. w. Wir fahren 
auf den monte Cypro. Aussichtswarte. K. spricht von F. E., der 
durchaus einen Theil der Insel kaufen will. K.s weigern sich. Chikanen. 
Die Pfaffen kommen und reden dem alten K. zu... er müsse es doch 
aus christlicher Nächstenliebe thun.- Die Erzherzoge selbst warnen. 
Einmütigkeit des Urtheils über F. E.- 

- Fahrt bis zum Leuchtturm.- 
Nach dem Nachtmahl Spaziergang am Strand mit Sonnenthals und 

Paula Schmidl. Ich erzähle Lili S. wie ich durch sie in die Literatur 
gekommen (Paul Goldmann, blaue Donau). 
27/7 Bad.- Lili von unüberwindlichem Widerwillen. 

Bernhardi, 2. und 3. Akt.- 
Lili Nachmittag Fieber. Holte eine zufällig im Hause wohnhafte 

Kinderärztin Frl. Dr. Bien, aus Wien. Lili erholt sich bald. 


